
Angesichts steigender Erwartungshaltung sind Patien-
ten immer weniger bereit, einen Behandlungs-mißer-
folg als schicksalhaftes Ereignis hinzunehmen.
Deshalb wird eine ausreichende Arzt-Haftpflicht-
versicherung zu tragbaren Konditionen - vor allem für
Anästhesisten - immer wichtiger.

Der BDA hat - unter Vermittlung des Ärzte-Versiche-
rungsdienstes L. Funk & Söhne GmbH, Hamburg -
einen Rahmenvertrag mit einem renommierten deut-
schen Heilwesen-Haftpflichtversicherer abgeschlossen
(siehe Anästh. Intensivmed., Heft 5/1998, S. 267 ff. und
Heft 9/1998, S. 440 ff.). Viele BDA-Mitglieder nehmen
die Vorteile dieses Vertrages schon in Anspruch:
umfangreiche Leistungen zu besonders günstigen
Beiträgen.

Vor einem neuen Versicherungsabschluß ist zu prüfen:
� Für welche Aufgabenbereiche besteht Versiche-

rungsbedarf (vgl. Anlage)?
� Haben Sie schon ausreichenden Versicherungs-

schutz, z.B. über den Krankenhausträger?
� Wann endet Ihr laufender Versicherungsvertrag,

bzw. zu welchem Zeitpunkt können Sie ihn kündi-
gen? Eine Kündigung ist immer möglich zum
Vertragsablauf (ergibt sich aus dem Versicherungs-
schein). Die Kündigungsfrist beträgt in der Regel
drei Monate. Beispiel: Vertragsablauf ist der
01.01.2000. Die Kündigung muß also spätestens am
30.09.1999 beim Versicherer vorliegen.

Damit Sie einen zeitgemäßen, leistungsstarken und
günstigen Versicherungsschutz haben, sollten Sie also
Ihre bisherige Absicherung einschließlich des
Ablaufdatums prüfen, die wesentlichen Daten für
Ihren Versicherungsbedarf ermitteln und die Chance
einer individuellen Beratung und eines unverbind-
lichen Angebots nutzen. Senden Sie bitte dazu das aus-
gefüllte Antwortfax (Anlage).

Wenden Sie sich als BDA-Mitglied an das BDA-
Versicherungsreferat oder an den Ärzte-Versiche-
rungsdienst L. Funk & Söhne, Postfach 30 17 60,
D-20306 Hamburg - vorab telefonisch unter (040)
35914-0 oder per Fax (040) 35914-423; Informationen
auch im Internet (http://www.bda-nuernberg.de).
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1. Bonner TEE Kurs für Anästhesisten
vom 20. - 22.10.1999 im Herzzentrum der Universität Bonn

gemäß den Richtlinien der DGAI für die Zusatzbezeichnung

"Transösophageale Echokardiographie in der Anästhesie"

Der Abschlußkurs findet voraussichtlich im Frühjahr 2000 statt.

Teilnahmegebühr:
650,- DM, inkl. Kaffee und Imbiß

Auskunft:
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und spezielle Intensivmedizin der

Universität Bonn
Sigmund-Freud-Straße 25, D-53105 Bonn
Tel.: 0228 / 287-4116, Fax: 0228 / 287-4125

ANZEIGE
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Anlage 

BERUFSVERBAND DEUTSCHER ANÄSTHESISTEN L. Funk & Söhne GmbH
Roritzerstr. 27 Versicherungsmakler
90419 Nürnberg - Ärzte-Versicherungsdienst -

Valentinskamp 18, 20354 Hamburg
Telefon (0 40) 3 59 14-0, Fax -4 23

Rückantwort per Fax (040) 35914-423
Bitte senden Sie mir ein unverbindliches Angebot für meine Berufs-Haftpflichtversicherung nach den
Konditionen des BDA-Rahmenvertrages.

BDA-Mitglieds-Nr. Zu- und Vorname:

Straße/Haus-Nr. PLZ/Ort:

Telefon-Nr. Fax-Nr.

Versicherungsschutz wird benötigt als:
Oberarzt/Funktionsoberarzt

Niedergelassener Arzt O dienstlich ambulant und stationär
O ambulant (auch als alleiniger Betreiber eines OP-Zen- O freiberufliche Nebentätigkeit, ambulant

trums oder einer Tagesklinik mit gelegentlichen Über- O freiberufliche Nebentätigkeit, nur Schmerztherapie
nachtungen mit einer Verweildauer von nicht mehr als O freiberufliche Nebentätigkeit, ambulant und stationär
24 Stunden, inkl. Organisations- und Betriebsstättenrisiko) O dienstlich ambulant und stationär und freiberuflich ambulant

O ambulant, nur Schmerztherapie O dienstlich ambulant und stationär und freiberuflich ambulant
O ambulant und stationär und stationär
O ambulant und stationär, nur Schmerztherapie O Regreßbeschränkung des Dienstherrn auf grobe Fahrlässigkeit

Chefarzt Assistenzarzt mit Gebietsbezeichnung
O freiberufliche Nebentätigkeit, ambulant O dienstlich ambulant und stationär
O freiberufliche Nebentätigkeit, ambulant und stationär O Regreßbeschränkung des Dienstherrn auf grobe Fahrlässigkeit
O freiberufliche Nebentätigkeit und dienstliche Tätigkeit

ambulant und stationär Assistenzarzt ohne Gebietsbezeichnung in Weiterbildung
O dienstliche Tätigkeit, ambulant und stationär zur Anästhesiologie / Arzt im Praktikum
O dienstliche Tätigkeit, ambulant und stationär und O dienstliche Tätigkeit

freiberuflich ambulant
O Regreßbeschränkung des Dienstherrn auf grobe Exzedenten-Versicherung

Fahrlässigkeit Erhöhung der Personenschadendeckungssumme um weitere
5 Mio. DM pro Schadenfall, je Versicherungsjahr einfach maximiert.
O nach Grunddeckung über diesen Rahmenvertrag
O nach Grunddeckung über einen Fremdvertrag mit mindestens

5 Mio. DM Personenschadendeckungssumme

Zusatz-Versicherung
O nur gelegentliche außerdienstliche ärztliche Tätigkeit
O Anhebung der Vermögensschaden-Deckungssumme auf 200.000,- DM
O Mitversicherung Privat-Haftpflicht    O ja    O nein

Gewünschter Beginn:

Es handelt sich um eine/n   O Praxisneugründung   O Praxisübernahme   O Praxiseinstieg. Niedergelassen seit:

Es wird eine Tagesklinik oder ein OP-Zentrum betrieben        O ja     O nein         Falls ja, Rechtsform:

Falls ja, Anzahl der Betreiber:

Vorversicherer: VS-Nr.:

Wurden gegen Sie innerhalb der letzten 5 Jahre Schadenersatzansprüche aus Ihrer beruflichen Tätigkeit geltend gemacht?

O ja    O nein      falls ja, bitte gesondert erläutern:

Ich bin tätig in einer Gemeinschaftspraxis mit

Für telefonische Vorabinformationen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Funk Ärzte-Versicherungsdienstes unter der
Nr. (040) 35914-0 gern zur Verfügung.
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